
ILSE-KIEZ                          
Bürgerinitiative „Rettet den Ilse-Kiez“ – Nachrichten Ausgabe 3/2018 – 07.06.2018 

     
 

„BÜRGERINITIATIVE FORDERT HÄNDE WEG VON DEN 
GRÜNEN LICHTENBERGER INNENHÖFEN! 
 
Im Zusammenwirken mit weiteren Initiativen und Vereinen macht die 
Bürgerinitiative „Rettet den Ilse Kiez“ von der Möglichkeit eines 
Einwohnerantrages Gebrauch. Der Antrag behandelt die Erhaltung der 
grünen Innenhöfe in Berlin-Lichtenberg. Ein solcher Antrag benötigt 
1.000 gültige Unterschriften von Einwohnerinnen und Einwohnern, um 
als Empfehlung an die Bezirksverordnetenversammlung gerichtet zu 
werden. 
Am Donnerstag, 07. Juni 2018 um 10.30 Uhr übergeben Vertreterinnen 
und Vertreter der Initiative im Rathaus Lichtenberg die bisher 
gesammelten rund 2.000 Unterschriften an die für Bürgerdienste 
zuständige Stadträtin Katrin Framke (parteilos, für Die Linke). 
 
Mit ihren Unterschriften sprechen sich die unterzeichnenden 
Bürgerinnen und Bürger von Hohenschönhausen bis Karlshorst für den 
Erhalt der Innenhöfe aus. Sie fordern, dass trotz des notwendigen 
Wohnungsneubaus künftig beachtet werden soll, dass die großen und 
offenen Innenhöfe der Lichtenberger Wohnsiedlungen sehr vielen 
Menschen eine besondere Wohn- und Lebensqualität bieten. Eine 
Nachverdichtung, die diese einschränkt, Kindern den Platz für Sport und 
Spiel nimmt und die Natur zerstört, sei keine nachhaltige Politik, so die 
Initiative. Die Einwohnerzahlen steigen und somit auch die Anzahl der 
Menschen, die in Zukunft diese Orte zum „Luft holen“ brauchen. 
 
Gefordert wird, ein Konzept zum Schutz der in Lichtenberg bestehenden 
grünen Innenhöfe zu entwickeln und die Stadtteile in der Gesamtheit 
ihrer Infrastruktur, dem Erhalt von Natur und Umwelt, ihren freien und 
öffentlichen Flächen und dem zu erwartenden Einwohnerzuwachs zu 
betrachten. Bauanträge sollten demnach künftig auf der Grundlage dieses 
zu erstellenden Konzeptes bewertet und genehmigt werden. Ziel ist es, 
die Innenhöfe wegen ihrer besonderen Qualität für die einzelnen 
Wohnquartiere zu erhalten. 

Bezirksstadträtin Framke wird im Anschluss an die Übergabe das 
zuständige Wahlamt im Amt für Bürgerdienste mit der Zählung der 
Unterschriften beauftragen, sodass eine zeitnahe Behandlung in der 
Bezirksverordnetenversammlung gewährleistet ist.” 
 
Zitat aus der Pressemitteilung des Bezirksamtes Lichtenberg von Berlin 
vom 01. Juni 2018 
 

UNTERSCHRIFTEN FÜR LEBENSWERTES WOHNEN IM 
BEZIRK LICHTENBERG 
Am 15. April 2018 haben wir unseren 1. Jahrestag der Gründung der 
Bürgerinitiative mit den Anwohnern und Freunden gefeiert. 
Diese Feier war der Auftakt zu der Unterschriftenaktion für einen 
Einwohnerantrag „Hände weg von den grünen Lichtenberger 
Innenhöfen“.  
Viele engagierte Mitbürger haben in den letzten Wochen in Lichtenberg 
Unterschriften gesammelt. Wir möchten uns bei allen, die den Antrag 
bisher unterstützt haben, bedanken.  
Die Aktion endet nicht am 07.06.2018. Wenn auch Sie den Antrag 
unterschreiben und oder in Ihrem Umfeld Unterschriften für den 
Einwohnerantrag sammeln wollen, wenden Sie sich per E-Mail oder per 
Brief an die Bürgerinitiative “Rettet den Ilse-Kiez”. 

Aktivitäten der Bürgerinitiative 

15.04.2018 

8. Öffentliche Gesprächsrunde 

und Feier zum 1. Jahrestag der 

Gründung der Bürgerinitiative 

03.05.2018 Teilnahme am 

Sternmarsch der Schulen von 

Karlshorst 

03.05.2018 Teilnahme an der 

17. Sitzung des Ausschusses 

Ökologische Stadtentwicklung 

und Mieterschutz 

05.05.2018 

Unterschriftensammlung auf 

dem Frühlingsfest der Familien 

am Traberweg 

 

17.05.2018 Teilnahme an der 

BVV-Sitzung Lichtenberg 

08.+22.05.+05.06.2018 

Arbeitsgruppentreffen der 

Bürgerinitiative 

04.06.2018 Teilnahme an der 

Einwohnerversammlung Bauen 

und Wohnen Karlshorst im 

Kulturhaus 

 

  

 

 

 

 Start der Unterschriftensammlung Foto: G. Scheibe 

 



 

WAS UNS TREIBT – EINE KIEZGESCHICHTE 

Wo ist die Motivation, was treibt uns an, wenn schneller Erfolg ausbleibt? 

Ich gebe zu, manchmal denkt man nach über einem Jahr Kampf für 

unsere Initiative zur Rettung der grünen Innenhöfe darüber nach, was 

machst du da eigentlich ständig auf der BVV, in irgendwelchen 

Ausschüssen, Treffen mit Parteien, Zettel kleben, Flyer verteilen, 

Unterschriften sammeln? Lohnt sich das, wenn Türen verschlossen 

bleiben, sich Skepsis, wie „Wir da unten – die da oben“ breitmacht?  

Ja, denn es sind die kleinen Dinge, die uns stark machen – 

Freundlichkeiten, Aufgeschlossenheit, Neugierde, stiller Dank und 

Anerkennung von vielen Mitbürgern - und hilft uns ungemein, das 

Miteinander, den Gemeinschaftssinn zu fördern!  

Ein gutes Beispiel dafür bietet die Solidarität mit Sven Hardel, unserem 

Zeitungsausträger, der Tag für Tag unermüdlich unterschiedliche 

Zeitungen zustellt. Als sein Auto, das für seinen Job unabkömmlich war, 

einem Brandanschlag zum Opfer fiel, war es ihm möglich, durch viele 

kleine und größere Spenden einen „neuen“ Gebrauchten zu kaufen.  

Dafür von ihm auch auf unserer Plattform nochmals ein großes 

Dankeschön! 

Eine große Geste, die mir zeigt, dass es sich lohnt, auch weiterhin für die 

Gemeinschaft und unsere Sache einzutreten. 

Gerd Olsohn 

 

TERMINE IM JUNI 2018 

 
Datum 

 
Uhrzeit 

 
Veranstaltung 

 
Ort 

    

07.06.2018 10:30 Uhr 
Übergabe der ersten ca. 2.000 Unterschriften 

an das Bezirksamt Lichtenberg von Berlin 

Rathaus Lichtenberg, 

Möllendorffstraße 6, 

10367 Berlin 

21.06.2018 12:00 Uhr Eröffnung der Theatergasse für ALLE 
Theatergasse 

12681 Berlin 

21.06.2018 17:00 Uhr 

20. Sitzung in der VIII. Wahlperiode der 

Bezirksverordnetenversammlung Lichtenberg 

von Berlin 

Max-Taut-Aula, 

Fischerstraße 36, 

10317 Berlin 

27.06.2018 18:00 Uhr 
16. Sitzung in der VIII. Wahlperiode des Ausschusses 

Kultur und Bürgerbeteiligung 

Museum Lichtenberg 

im Stadthaus, 

Türschmidtstraße 24 

10317 Berlin 

     

 

Nachverdichtung in Lichtenberg  Foto:G. Scheibe 

SO ERREICHEN SIE UNS 
Bürgerinitiative                                

„Rettet den Ilse-Kiez“ c/o Familie Wolter 

Ilsestraße 50 

10318 Berlin 

info@ilse-kiez.de 

www.ilse-kiez.de 

Impressum/V.i.S.d.P: 

Sprecherrat  der Bürgerinitiative 

„Rettet den Ilse-Kiez“ 

Bärbel Olsohn, Kordelia Mühlau, 

Dietmar Stengel und Gerd Scheibe. 

Diese Nachrichten sind informell und 

nicht kommerziell sowie keine offizielle 

Verlautbarung. Sie berichten über das 

Leben im „Ilse-Kiez“ und über die 

Aktivitäten der Bürgerinitiative. Für die 

Richtigkeit der Angaben und Termine 

übernehmen wir keine Gewähr, ebenso 

wenig für Inhalte der Webseiten, die den 

Informationen beigefügt sind. 

Kontakt: info@ilse-kiez.de 

mailto:info@ilse-kiez.de
http://www.ilse-kiez.de/

